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16. Helfertag in Gröditz

Polizeihunde, Feuerwehrschau 
und Co. zum 16. Helfertag 

Gröditz - erfolgreiches Come-
back mit über 400 „kleinen“ 

Besuchern 
 Über 400 Kinder der Kindergärten 
und Schulen aus Gröditz sowie der 
näheren und weiteren Umgebung 
nahmen am 11. Mai 2023 am 16. 

Helfertag in Gröditz teil. Nach drei 
Jahren pandemiebedingter Pause 
konnte die Tradition damit endlich 
wieder fortgeführt werden und die 
vielen „kleinen“ Besucher durften 
spannende Einblicke in die ver-
schiedensten Bereiche der Ret-
tung, Hilfeleistung und Prävention 
gewinnen. Der Bürgermeister Herr 
Münch, Kreisbrandmeister Herr 
Nestler, Gröditzer Stadtwehrleiter 
Herr Päßler und Ordnungsamtslei-
ter der Stadt Gröditz, Herr Donat 
eröffneten und begrüßten die große 

und sehr neugierige Menge. 
Die Diensthundestaffel der säch-
sischen Polizei begann mit einer 
eindrucksvollen Darbietung für 
alle Gruppen auf der Wiese hinter 
der Feuerwehr. Die Kinderaugen 
strahlten als Polizistin Doreen mit 
ihrem vier Jahre alten „Flash“ auf 
die Wiese stürmte. Polizeihund 

Flash zeigte, wie gut er Täter 
aufspüren und anbellen kann. Auf 
die Kommandos seiner Trainerin 
hörte er sofort. Diese Übung 
demonstrierte die Täterabschrec-
kung, welche die Polizeidienst-
hunde in ihrer zweijährigen 
Ausbildung erlernen. Als nächstes 
kam Polizist Tony mit seinem drei 
Jahre alten Hund „Hudge“ auf den 
Platz, der ihm für die nächste 
Vorführung ein spezielles Hals-
band umlegte. Der Vierbeiner fand 
in Windeseile die Verstecke - eines 

durfte ein Kind aussuchen. Hudge 
kann nämlich über 15 Arten 
Rauschgifte und Sprengstoffe 
erschnüffeln. Somit waren die 
„Attrappen“ für ihn ein leichtes 
Spiel. 
Anschließend verteilten sich alle 
Gruppen auf die verschiedenen 
Stationen, an denen weitere Vor-

führungen, Mitmach-Aktionen 
und spannende Erklärungen 
stattfanden. Die Polizei war neben 
der Diensthundestaffel mit dem 
Motorrad, dem Funkwagen und 
der Kriminaltechnik vertreten. Die 
Johanniter waren mit dem Ret-
tungswagen und dem Gerätewagen 
vor Ort und das DRK ebenso mit 
einem Rettungswagen und dem 
beachtlichen Dekonterminations-
fahrzeug, welches die Kinder und 
Erwachsenen neugierig unter die 
Lupe nahmen. Der ASB betreute 

das hiesige Katastrophenschutz-
Rettungsboot und die Verkehrs-
wacht zeigte die Wichtigkeit des 
Anschnallens durch den Gurt-
schlitten. Natürlich präsentierten 
alle Gröditzer Ortswehren ihre 
Fahrzeuge und deren Inhalte, so 
war auch die 30 m hohe Drehleiter 
der Gröditzer Feuerwehr ausgefah-

ren. Das Interesse der Kinder 
wuchs mit jeder Station mehr und 
ein kleiner Mann verkündete schon 
lautstark, dass er einmal Polizist 
werden will. Dieses rege Interesse 
zeigt sich auch im Nachwuchsbe-
reich unserer Feuerwehren wieder. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei 
allen Behörden, Organisationen 
und Besuchern für diesen wun-
derbaren 16. Helfertag in Gröditz 
bedanken. 

Stadtverwaltung Gröditz

Foto: U. Prätorius, Stadtverwaltung Gröditz
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Landrat Ralf Hänsel zu Besuch
in der Stadt Gröditz

30 Jahre Grundschule Gröditz

Lebenswerte Stadt - industrielle 
Tradition mit grünen Zielen

Das Ziel im Rahmen der Gemein-
debesuche von Landrat Ralf 
Hänsel war in dieser Woche die 
Stadt Gröditz. Rund 7.000 Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
leben in der Stadt an der Grenze 
des Landkreises Meißen zum Land 
Brandenburg. Der im Juni 2022 
neu gewählte Bürgermeister 
Enrico Münch begrüßte Landrat 
Ralf Hänsel zunächst zu einem 
Gespräch im Rathaus. Zwei The-
men waren dabei bestimmend:
„Bezüglich der 1980 erbauten 
Oberschule Siegfried Richter 
laufen derzeit mit dem Stadtrat 
Beratungen, ob eine Sanierung des 
Bestandsgebäudes erfolgen soll 
oder die Errichtung eines Neubaus 
zielführender ist. Im zweiten Fall 
wäre auch eine Standortfrage zu 
klären“, berichtete Bürgermeister 
Enrico Münch zum Stand des 
Projektes. „Wir als Landkreis 
begleiten Investitionen in Schulen 
immer positiv, auch wenn die 
Fördermittel im Bereich Schulbau 
knapp sind“, erläuterte Landrat 
Ralf Hänsel.
Weiterhin tauschten sich Landrat 
und Bürgermeister zur Haushalts-
lage des Landkreises aus. Bür-
germeister Enrico Münch äußerte 
Verständnis für die Situation des 
Landkreises, machte aber auch die 
Bedeutung beziehungsweise die 
Auswirkungen für die Stadt 
Gröditz deutlich. Landrat und 
Bürgermeister vereinbarten, weit-
erhin in engem Austausch zu 
bleiben.
Auf dem Programm stand im 
Anschluss ein Besuch der Schmie-
dewerke Gröditz GmbH. Stefan 
Zickuhr, Teamleiter Controlling, 
stellte Landrat Ralf Hänsel bei 
einer Rundfahrt die Zukunftsvisi-

on und das Investitionsprogramm 
des Unternehmens vor. So sollen in 
den nächsten Jahren rund 45 
Millionen Euro in den Standort 
investiert werden. Interessant ist 
dabei insbesondere die anteilige 
Zusammensetzung: So kommen 
jeweils 15 Millionen Euro vom 
Unternehmen, vom Mutterkonzern 
und von den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern über einen lokalen 
Tarifabschluss.
Vorgesehen sind damit Investitio-
nen in die Standortverbesserung. 
So will  die Schmiedewerke 
Gröditz GmbH das erste deutsche 
stahlproduzierende Unternehmen 
werden, das CO  -neutral herstellt, 2

also grünen Stahl produziert. Dazu 
laufen technische Umsetzungen. 
Dabei will sich das Unternehmen 
nicht nur mit grünem Strom 
versorgen, sondern diesen auch 
selbst erzeugen. Auf einer 25 
Hektar großen Freiäche vor den 
Toren von Gröditz soll dafür eine 
Photovoltaikanlage entstehen. 
„Hier sind das Unternehmen, 
Stadtrat und Stadtverwaltung in 
enger Abstimmung“, ergänzte 
Bürgermeister Enrico Münch.
„Die Vorhaben und Pläne sind 
tatsächlich sehr beeindruckend 
und der Besuch hier wieder 
ausgesprochen interessant. Dass 
sich Unternehmen aus der Region 
mit ähnlich gelagerten Herausfor-
derungen, beispielsweise dem 
Wunsch zum Anschluss an eine 
Wasserstofeitung, im Energie-
netzwerk zusammengeschlossen 
haben, gibt dem Anliegen ein 
größeres Gewicht“, so Landrat 
Ralf Hänsel.
Seinen Abschluss fand der Besuch 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Gröditz. Stadtwehrleiter Thomas 
Päßler ist zufrieden mit dem 
Gerätehaus und der Ausstattung, 
machte aber deutlich, dass die 
Stadt auch zukünftig auf Unterstüt-
zung von Bund und Land angewie-
sen ist, um dringend erforderliche 
Ersatzbeschaffungen vornehmen 
zu können. Sorgen bereitet allen 
die Absicherung der Einsatzbereit-
schaft am Tag. Hier verwies 
Landrat Ralf Hänsel auf die bisher 
sehr guten Erfahrungen bei der 
interkommunalen Zusammenar-
beit von Feuerwehren im Land-
kreis Meißen, beispielsweise bei 
der Beschaffung von Technik. 
Erste Beispiele dafür gibt es in 
Gröditz bereits - sogar über die 
Landesgrenze hinweg nach Bran-
denburg.
A. Schmiedgen-Pietsch
Pressesprecherin, Büro Landrat
Landratsamt Meißen

Am 03. Juni 2023 mit Tag der 
offenen Tür und Stadtfrühstück 

Unsere Grundschule Gröditz feiert 
ihren 30. Geburtstag. 
Aktuell lernen 237 Schülerinnen 
und Schüler in 11 Klassen und 
legen hier den ersten wichtigen 
Baustein für ihr weiteres Leben. 
Der erste Spatenstich für das 
damalige Schulgebäude erfolgte 
bereits 1950, fertiggestellt wurde 
sie 1954 mit damals 24 Klassen. 
Das angrenzende Seitengebäude 
konnte ab 1973 als Hort genutzt 
werden .  Ab  dem Schu l jahr 
1992/1993 wurde die ehemalige 
„1. Polytechnische Oberschule", 
die später den Namen „Paul Behr" 
erhielt, zur Grundschule, wie wir 
sie heute kennen. 

Am Samstag, den 03. Juni 2023 
stehen von 9.00 bis 11.00 Uhr die 
Türen, Klassenzimmer und Fach-
kabinette sowie Hortzimmer für 
alle Eltern, Großeltern, Kinder und 
Interessierte offen. Im Zuge der 
Digitalisierung freuen sich die 
Lehrkräfte, die digitalen Tafeln 
und Tablets zu präsentieren, die 
den Unterricht täglich bereichern. 
Auch der Schulgarten als Gemein-
schaftsprojekt mit dem Hort 
„Bienenhaus“ erblüht im neuen 
Glanz. Kreative Unterrichtsmate-
rialien und Gruppenprojekte wer-
den ausgestellt. Neben dem Tag 
der offenen Tür ndet im Schul-
gebäude auch das sogenannte 
„Stadtfrühstück“ statt - organisiert 
vom Bündnis für Demokratie und 
Zivilcourage. 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Gäste, die sich gern unser modern 
ausgestattetes Gebäude anschauen 
möchten. 

M. Hoffmann  S. Beulich 
Schulleiterin  Hortleiterin 

Foto: Landratsamt Meißen, 
S. Schneider

Bild: Landrat Ralf Hänsel (r.) mit 
Bürgermeister Enrico Münch (l.)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter am Wasserturm 
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07.08.-14.08.2023
09.10.-16.10.2023

150 Jahre Freiwillige
Feuerwehr Linkenheim-Hochstetten

Vom 28.04. bis 30.04. besuchte 
eine kleine Delegation der Feuer-
wehr Gröditz die Partnerwehr in 
Baden-Württemberg.
Dabei wurde der ehemalige Grö-
ditzer Stadtwehrleiter Bernd Johne 
mit der Verdienstmedaille des 
Landesfeuerwehrverbandes Ba-
den-Württemberg geehrt (Foto).

Kamerad Johne war maßgeblich 
für die Entwicklung und Gestal-
tung der langjährigen Partner-
schaft verantwortlich. Weiterhin 
konnte durch den Ortswehrleiter 
Rolf Engl ein sog. „Partnerband“ 
für eine neu angeschaffte Feuer-
wehrfahne überreicht werden. 
O. L.

Im vergangenen Jahr waren es 55 
ehemalige Spieler, die sich beim 1. 
Traditionstreffen der TSG Gröditz 
eingefunden hatten. Eine ähnlich 
gute Resonanz erhoffen sich die 
Organisatoren Dan Hebenstreit, 
Wolfram Kuhbach und Roman 
Ziebig am 30. Juni 2023 ab 17.00 
Uhr, wenn das zweite Traditions-
treffen in der Gröditzer Finken-
schänke über die Bühne gehen 
wird. Roman Ziebig; „Wir haben 
über 100 Einladungen in ganz 
Deutschland verschickt. Das 
Treffen soll auf jeden Fall zur 

Tradition werden.“
Die Organisatoren hoffen, dass 
diesmal vielleicht auch Dieter 
Riedel, Klaus Sammer, Christian 
Kunert, Dirk Oberritter, Alexander 
Kunert, Marcel Gebhardt und 
Daniel Ziebig mit dabei sein 
werden. Viele Akteure sehen sich 
das erste Mal nach vielen Jahren 
wieder und es sollen eine gesellige 
Runde und schöne Stunden in der 
Finkenschänke werden. Dabei 
hofft man auf schönes Wetter, dass 
man auch draußen sitzen kann.
Michael Peter

Die Bürgervereinigung Gröditz 
(BGV) macht sich seit längerer 
Zeit Gedanken, wie die medizini-
sche Versorgung im Gröditzer 
Raum auch in Zukunft gesichert 
werden kann. Es steht fest, dass 
Interessensbekundungen und guter 
Wille allein dafür nicht ausreichen.
Gröditz bendet sich hier im Wett-
streit mit vielen anderen ländlichen 
Regionen .
Aus diesem Ansatz entstand zu 
Beginn des letzten Jahres die Idee, 
gemeinsam mit dem Elblandklini-
kum Riesa als Partner, verschie-
denste Anbieter von Gesundheits-
leistungen zusammenzubringen 
und einen Tag zu organisieren, an 
dem alle Beteiligten ihre Angebote 
im Dreiseithof einer breiten 
Öffentlichkeit vorstellen können.
Und nach dem positiven Echo vom 
letzten Jahr wird der Gesundheits-

tag nun wiederholt und soll zu 
einer Tradition werden.
Ziel ist es natürlich, dass Ärzte, 
medizinisches Fachpersonal, 
Verantwortliche aus der Verwal-
tung und alle anderen interessier-
ten Bürger miteinander ins Ge-
spräch kommen.
Einige Schwerpunkte dieses Jahr 
sind Ernährungsberatung, Sucht-
prävention und sehr viele Bewe-
gungsangebote für wirklich alle 
Altersklassen, ergänzt durch 
interessante kurze Vorträge zu 
aktuellen medizinischen Fragen 
von Spezialisten des Elblandklini-
kums Riesa.

Die Bürgervereinigung und das 
Team des Elblandklinikums Riesa 
freuen sich auf ihren Besuch.

A. Lux

2. Traditionstreffen der TSG Gröditz

2. Gröditzer Gesundheitstag

Hirschfeld Fleisch  & Wurstwaren
Reppiser Str. 22, 01609 Gröditz
Tel.: 035263-33098

Ihre Landfleischerei
in Gröditz

Beste Qualität
die man schmeckt

Es ist Grillsaison!
Feinstes Bio-Rindfleisch und Duroc-Schweinefleisch für
Grill und Smocker, Bratwurst mit Chili oder Bärlauch

sowie Sommerbratwurst mit Käse & Spinat
Di-Fr: 8.00 - 17.00 Uhr

Sa: 8.00 - 11.00 Uhr
Öffnungszeiten:

Unsere Spezialitäten:

- hausgemachte Salate

-  ist bei uns Schlachtefest mit kesselfrischem jeden Mittwoch

 Wellfleisch und Hausmacherwurst 

-  gebackenes Spanferkel undjeden Donnerstag

 frische Kesselwurst

- Anzeigen -



Herzlich Willkommen zum Hausflohmarkt am 10. Juni
Am Sportzentrum 12 in 01609 Gröditz

Kleinkram, Klein- und Großmöbel, Lampen, Bücher, Bilder etc.....
10 bis 18 Uhr
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An einem sonnigen Samstagmor-
gen Ende April haben wir die um-
liegenden Nachbarn des Jugend-
clubs Gröditz zu einem gemeinsa-
men Frühstück eingeladen. Bei 
einer Tasse Kaffee/Tee und fri-

schen Brötchen kamen wir mit 
einigen Nachbarn ins Gespräch 
und konnten gemeinsam über die 
vergangenen Monate sprechen.

L. Arndt

Nachbarschaftsfrühstück

Gartenbau
Andreas Schulz

01609 Frauenhain
Gröditzer Straße 43   

Tel.:
Fax:
Funk:

035 263 - 60 072
035 263 - 33 400
   0171 - 7 110 141

Beratung
Ausführung
Gestaltung

Sträucher, Bäume, 

grüner Rasen - wir machen Gärten

zu Oasen!

01609 Gröditz · Gewerbering 22

Tel.: (035263) 6420, Fax: (035263) 68998

Sicher fahren

mit:

Unsere Neuigkeiten
NEU!
• Automatikgetriebeölspülung

• Klimaservice auch mit
 neuem Kältemittel

• online Terminplaner
 www.reifen-gang.de

• professionelle
 Fahrzeugreinigung

• Scheibenwechsel + 
 Reparatur mit und ohne
 Kasko

Aktuell: Reifen und
Räder für jede Saison!

Reifen   Gang KG

Auch für online
Wartungsnachweise

z. B. Mercedes, BMW, VW ...

INSPEKTION
• Nach Herstellervorgabe.
 Wir überprüfen exakt nach 
 Wartungsplan.
• Älteres Fahrzeug?
 Kein Problem für uns!

Außerdem!

- Anzeigen -

Sommerkonzert in der Kirche Nieska

Herzl iche  Ein ladung zum 
Sommerkonzert am Samstag, 
dem 15.07.2023, um 18 Uhr in 
der Kirche Nieska.
Wir freuen uns besonders, dass in 
diesem Jahr wieder der „Orgel-
s o m m e r  i m  K i r c h e n b e z i r k 
Meißen“ in unserer kleinen 
Nieskaer Dorfkirche gastiert. Nach 
dem tollen Erfolg des traditionel-
len Sommerkonzerts  in den 
vergangenen Jahren können sich 
die Besucher nunmehr auf ein 
vielfältiges Programm unter dem 
Motto „Von Barock bis Depeche 
Mode“ einstellen. Unsere beiden 

Kirchenmusiker, Christina Müller 
und Tobias  Lange,  br ingen 
klassische und moderne Orgelstü-
cke zu Gehör. Als besonderes 
Highlight erklingen einige Titel 
von Depeche Mode, die durch die 
Musiker der Tiefklang-Crew (Zed, 
Hans-Peter Müller, Christina 
Müller und Tobias Lange) neu 
interpretiert werden. Damit wollen 
wir viele Leute ansprechen, Lust 
machen auf Musik in der Kirche 
und die Dorfgemeinschaft stärken. 
Der Eintritt ist frei. Im Anschluss 
gibt es einen gemütlichen Aus-
klang unter der Lärche.  Ch. Müller
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Beginn des Amtsblattes der Stadt Gröditz

Ausgabe 05/23 vom 26.05.2023

Vom Stadtrat beschlossen:

Aufgrund der §§ 4 und 39 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen vom 21. April 1993 hat der Stadtrat der Stadt Gröditz in der 
öffentlichen Stadtratssitzung am 23. Mai 2023 folgende Beschlüsse 
gefasst:

2022/031 Erwerb des Grundstücks, Flurstücke 201/7, 202 und 
 203 der Gemarkung Gröditz

2023/032 Aufstellungsbeschluss einer Entwicklungssatzung 
 „Riesaer Straße in Nieska“ der Stadt Gröditz

2023/033 Aufstellungsbeschluss: Bebauungsplan Nr. 17 der 
 Stadt Gröditz „Photovoltaik-Freiächenanlage 
 Am Wasserturm“

2023/034 Beschluss zur Änderung des Flächennutzungsplanes 
 der Stadt Gröditz im Parallelverfahren zum 
 Bebauungsplan Nr. 17 der Stadt Gröditz „Photovoltaik-
 Freiächenanlage Am Wasserturm“

2023/035 Verlängerung des Erbbaurechtes an den Flurstücken 
 608/3, 609/1 und 609/2 der Gemarkung Gröditz 
 zugunsten der Garagengemeinschaft Wainsdorfer

2023/036 Änderung des Gesellschaftsvertrages der Kommunalen
 Wohnungsgesellschaft Gröditz mbH 

2023/037 Gesellschafterversammlung Kommunale Wohnungs-
 gesellschaft Gröditz mbH 
 - Festlegung Wahlverfahren - 
 - Zulassung Wahlvorschläge -

2023/039 Bauantrag: Errichtung einer Gewächshauskonstrukti-
 on zur Aufnahme von PV-Modulen, Gemarkung 
 Gröditz, Flurstück 19/1 (Großenhainer Straße 4a, 
 01609 Gröditz)

2023/040 Bauantrag: Erweiterung und Modernisierung einer 
 bestehenden Produktionsanlage durch Errichtung von 
 zwei weiteren Kühlzellen, Flurstück 
 692/11 (Riesaer Straße 1, 01609 Gröditz)

2023/041 Voranfrage: Neubau einer 3-fach Garage, Gemarkung 
 Reppis, Flurstück 371/b + 371/g (Hauptstraße 91, 
 01609 Gröditz)

2023/042 Vergabe der Planungsleistung: Abbruch der 
 ehemaligen Sport- und Schwimmhalle, 
 Am Eichenhain 1a, 01609 Gröditz -
 -> Leistungsphasen 5 - 8

2023/043 Anträge Bürgerfonds Gröditz 2023

2023/045 Vereinsförderung 2023

Festsetzung der Friedhofsunterhaltungsgebühren für das Kalenderjahr 2023 gemäß

Friedhofsgebührensatzung der Stadt Gröditz in der aktuellen Fassung.

Gebührenfestsetzung
Durch öffentliche Bekanntmachung nach der Friedhofsgebührensat-
zung der Stadt Gröditz in Verbindung mit dem Sächsischen Kommu-
nalabgabengesetz wird die Friedhofsunterhaltungsgebühr für das 
Kalenderjahr 2023 festgesetzt.

Für die Gebührenschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, als wenn Ihnen 
an diesem Tag ein schriftlicher Gebührenbescheid über die Friedhofs-
unterhaltungsgebühr zugegangen wäre. 

Zahlungsaufforderung
Die Gebührenschuldner werden gebeten, die Friedhofsunterhaltungs-
gebühr für das Kalenderjahr 2023 zum 01.07.2023 in Höhe von 48,00 
Euro, unter Angabe des Kassenzeichens auf das Bankkonto der 
Stadt Gröditz zu überweisen (Sparkasse Meißen; BIC SOLA-
DES1MEI; IBAN DE74850550003063002185). Soweit der Stadt 
Gröditz eine Einzugsermächtigung mit legitimiertem SEPA-
Lastschriftmandat vorliegt, wird der genannte Betrag im SEPA-Basis-
Lastschriftverfahren zum Termin eingezogen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Festsetzung der Friedhofsunterhaltungsgebühr kann inner-
halb eines Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung 
Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist bei der Stadtver-
waltung Gröditz, Reppiser Straße 10, 01609 Gröditz schriftlich oder 
zur Niederschrift einzulegen. 

Gröditz, 12.05.2023

Impressum für das Amtsblatt der Stadt Gröditz:
Das Amtsblatt der Stadt Gröditz ist unabhängiger Bestandteil des RöderJournals. Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes ist der Bürgermeister der Stadt 
Gröditz, Enrico Münch. Verantwortlich für Satz, Gestaltung und Druck: Redaktionsbüro M. Holota und S. Bogatzki/ Stadtverwaltung Gröditz. Das Amtsblatt 
erscheint in der Regel einmal monatlich. Nachdruck nur mit Genehmigung der Stadtverwaltung.



Seite 6 Ausgabe 05/2023

Bürgergeld, jetzt auch online beantragen.

Ab dem 01.05.2023 ist es möglich, beim kommunalen Jobcenter des Landkreises Meißen den
Antrag auf Bürgergeld online zu stellen.

Um die Antragstellung auf Bürgergeld noch schneller und einfacher zu 
ermöglichen, hat das Jobcenter jetzt auch eine Online-Variante des 
Bürgergeldantrages bereitgestellt.

Der neue Online-Antrag zeichnet sich im Vergleich zum bisherigen 
siebenseitigen Papierantrag und seinen zahlreichen auszufüllenden 
Anlagen durch hohe Nutzerfreundlichkeit aus: Der Antrag ist über-
sichtlich gestaltet, relevante Informationen
werden nur einmal und basierend auf vorherigen Antworten abgefragt, 
eingebettete Hilfetexte liefern Erklärungen und sind leicht verständ-
lich. Die notwendigen Daten werden abhängig von der individuellen 
Lebenssituation der Menschen abgefragt. Die Antragsdaten werden 
komplett online eingegeben und alle nötigen Nachweise können direkt 
per Computer, Tablet oder Smartphone hochgeladen werden. Alle 
persönlichen Daten werden sicher und geschützt an das Jobcenter 
übermittelt. Der Online-Antrag spart damit Zeit und Portokosten.

„Für die Bürger wird es damit leichter. Sie können den Online-Antrag 
einfach im Internet aufrufen und ohne Gang zum Jobcenter ihren 
Antrag bequem jederzeit und ortsunabhängig einreichen.“, so Susann 
Lenz, zuständige Leiterin des Jobcenters.

Den Nutzerinnen und Nutzern wird empfohlen, sich mit dem zentralen 
Konto „Bund.ID“ anzumelden und Ihre Identität online zu bestätigen 
(https://id.bund.de/de.) Die Antragstellung funktioniert aber auch 
ohne zusätzliche Authentizierung. Die Identitätsprüfung erfolgt in 
diesem Fall dann persönlich im Jobcenter. 

Falls Unterlagen fehlen, meldet sich das Jobcenter und informiert, 
welche Dokumente noch nachzureichen sind. Ist der Antrag vollstän-
dig, erhalten die Antragstellerinnen und Antragsteller nach der Bear-
beitung einen Bescheid.

Der Online-Antrag auf Bürgergeld stellt ein zusätzliches Angebot dar. 
Die bisherigen Antragsmöglichkeiten bleiben erhalten. „Menschen, 
die nicht ausreichend Erfahrungen mit dem Internet oder dem Compu-
ter haben, oder die vorab eine Beratung benötigen, helfen wir in 
gewohnter Weise weiter“, betont Susann Lenz.
Weiterhin stehen die Mitteilung einer Veränderung und der Antrag auf 
Weiterbewilligung online zur Verfügung.

Die Anträge und die Mitteilung einer Veränderung lassen sich unter 
https://www.kreis-meissen.de/Landratsamt/Die-Verwaltung/De-
zernat-Soziales/Jobcenter/#Online-Antrag oder mit dem QR-Code 
abrufen.

Mit diesen online-Angeboten ist ein guter Schritt in Richtung Digitali-
sierung des Jobcenters geschafft. Das Jobcenter plant zukünftig noch 
weitere Online-Anträge umzusetzen.
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Tischtennis Showturnier mit 
Prospielern in der

Röder-Elster-Halle Gröditz
war ein voller Erfolg 

Am 23. April 2023 fand durch den 
TSV Blau-Weiß Gröditz in der 
Röder-Elster-Halle Gröditz vor 
mehr als 200 Zuschauern ein 
Tischtennis-Showturnier mit vier 
professionellen Spielern statt. 
Nach der Begrüßung durch die 
Turnierleitung und dem Bürger-
meister Enrico Münch kam es in 
der Auftaktrunde des KO-Systems 
zum Aufeinandertreffen von vier 
Pros und Amateuren, welche 
zwei Spieler aus Gröditz bzw. zwei 
Spieler aus Riesa waren. Die ersten 
Spiele bestritten der 2-fache deut-
sche Meister Alexander Flemming 
(TV Hilpoltstein/2.Bundesliga) 
gegen Alexander Sibilitz (TSV 
Gröditz) und der mehrfache 
ehemalige rumänische Nach-
wuchsmeister András Turoczy (SV 
Dresden-Mitte/Regionalliga) 
gegen Erik Varina (TTV Luchse 
Riesa, ehem. Nachwuchsspieler 
des SV 1919 Prösen). Die nächsten 
Spiele bestritten zwei Spieler des 
TTC Sachsenring Hohenstein-
Ernstthal aus der 3. Bundesliga. So 
trat der 7-fache und aktuelle 
Sachsenmeister Nick Neumann-
Manz gegen den 14-jährigen Nick 
Götze (aktueller Vereinsmeister 
des TSV Blau-Weiß Gröditz) und 
der 4-fache sächsische Ranglisten-
gewinner Johann Koschmieder 
gegen den ehemaligen Gröditzer 
Adrian Prauss (TTV Luchse Riesa) 
an. Trotz der Niederlage gegen die 
Pros gaben unsere Spieler mit 
tobendem Beifall des Publikums 
im Rücken ihr Bestes und waren 
stolz über diese besonderen Du-

elle. 
Danach konnte die große Show 
beginnen und die Pros zeigten, 
was sie alles so mit dem kleinen 

weißen Ball veranstalten können. 
Teilweise standen sie jeweils vier 
Meter vom Tisch entfernt und 
schossen sich die Bälle um die 
Ohren, dann gab es einen Runde 
Sitz- bzw. Standtischtennis „AUF“ 
dem Tisch, kurze Zeit später 
wurden die Schläger gegen Uten-
silien wie Handy, Bratpfanne oder 
auch ein Stuhl getauscht. Das 
Publikum applaudierte jeden 
einzelnen Ballwechsel. Witzige 
Streitereien mit den Schiedsrich-
tern durften natürlich nicht fehlen, 
jedoch waren die als Schiedsrich-
ter eingesetzten Gröditzer Nach-
wuchsspieler fast bei jeder Aktion 
hart und es durfte um keinen Punkt 
gemauschelt werden. Im Finale 
wurden kurzfristig die Spieler 
gewechselt (eigentlich nicht 
üblich) und so durften sich auf 
einmal die Nachwuchsspielerin-
nen Fabienne und Isabell vor den 
Zuschauern die Bälle um die 
Ohren feuern. Das Turnier gewann 
am Ende Alexander Flemming, 
wobei an diesem Tag nicht der Sieg 
das Wichtigste war, sondern der 
Spaß und diesen hatten alle An-
wesenden ganz sicher. 
Zum Schluss soll die kleine Dank-
sagung nicht fehlen, da es ohne 
Weiteres nicht möglich ist, so ein 
spektakuläres Showturnier zu ver-
anstalten. Diesbezüglich bedankt 
sich der TSV Blau-Weiß Gröditz 
bei den Sponsoren Spiering 
Design, die Firma Henry Wendt, 
NMT-Heizungssysteme, ABG 
Steuerberatung, der Stadt Gröditz, 
der Funbox Röderaue für das 

Catering und natürlich den vielen 
freiwilligen Helfern. 

Teilnehmerrekord zum 
Frühjahrscross des

TSV Blau-Weiß Gröditz 
Am 30. März 2023 fand nach 
langer Pause endlich wieder der 
traditionelle Frühjahrscross auf 
den „Teletubbie“ Bergen am 
Gelände des ehemaligen Zellstoff-
werkes statt. Trotz des typischen 
„April-Wetters" mit Sonne und 
Regen, freute sich der Verein über 
die zahlreichen Teilnehmer und 
Zuschauer - sogar von einem 
Teilnehmerrekord ist die Rede. 194 
junge Läuferinnen und Läufer

bewältigten die anspruchsvolle 
hügelige Strecke mit Bravour. 
Bürgermeister Enrico Münch 
beglückwünschte die Jungen und 
Mädchen bei der Siegerehrung. 
Die Kinderaugen leuchteten beim 
Erhalt der Medaillen und Urkun-
den (nach so langer Zeit). Vor dem 
Eintreffen des Gewitters konnte 
glücklicherweise der letzte Lauf 
noch durchgeführt werden. So 
einen turbulenten Wetterwechsel 
vergisst man auch nicht so schnell. 
Der TSV Blau-Weiß Gröditz 
bedankt sich bei allen Helfern, die 
bei der Vorbereitung und Durch-
führung dieser Veranstaltung 
tatkräftig geholfen haben. 

 TSV Blau-Weiß Gröditz 

035263/ 31 339 · Fax: 035263/ 31 602
E-Mail: info@fenster-schilling.de

www.fenster-schilling.de

Fachbetrieb Gerd Schilling
01609 Spansberg, Am Anger 23

GLAS

TORE

TÜREN

FENSTER

ROLLÄDEN

VORDÄCHER

INSEKTENSCHUTZ

ÜBERDACHUNGEN

BALKONVERGLASUNG

HAUSTÜRVORDACH

TERASSENÜBERDACHUNG
mit SCHIEBEELEMENTEN
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Marktstraße 16 · 01609 Gröditz

Tel. (035263) 68083 Fax (035263) 68084

www.apoammarkt.com

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8.00-18.30 Uhr und Sa. 8.30-12.00 Uhr

Ihre Apotheke mit einer umfassenden 
Gesundheitsberatung bis hin zum kostenlosen 

Lieferservice. Mit unseren Dienstleistungen bieten wir 
mehr als nur Medikamente.

Apotheker Thomas Baumgertel

Nutzen Sie jetzt Ihre Karriere-Chance bei Randstad!

WIR SUCHEN:

Facharbeiter m/w/d
für die Metall-, Elektro- und Chemiebranche
Kaufmännische Mitarbeiter m/w/d
für verschiedene Aufgabenbereiche, wie Einkauf,
Buchhaltung, Personal und Logistik
Produktionsmitarbeiter m/w/d
für alle Bereiche der Industrie und Logistik - auch für
Quereinsteiger, Berufsanfänger und Berufsrückkehrer

Bewerben Sie sich jetzt! Wir freuen uns auf Sie.
Wir bieten Ihnen Erfahrung in der Personalvermittlung 

und der Arbeitnehmerüberlassung!

Bewerbungen an: 
Randstad
Frauenmarkt 14, 01558 Großenhain
Bianca Strang, 03522 - 51620
Bianca.Strang@randstad.de, www.randstad.de

Kriegsgefangenenlager Zeithain -
 23. April 2023

Aus Anlass des 78. Jahrestages der 
Befreiung des Kriegsgefangenen-
lagers Zeithain fand am 23. April 
2023 im Ehrenhain Zeithain die 
Gedenkveranstaltung statt.
Zu dieser Gedenkveranstaltung 
war der Sohn eines britischen 
Kriegsgefangenen, die Urenkelin 
eines sowjetischen Kriegsgefange-
nen und der Sohn eines italieni-
schen Kriegsgefangenen gekom-
men.
Sie gaben in ihren Grußworten 
einen persönlichen Einblick in die 
Biograen ihrer Väter und ihres 
Großvaters und über die Gefan-
genschaft im Zeithainer Lager.

Sie mahnten aber auch, die 
Geschichte des Lagers Zeithain 
nicht zu vergessen und für den 
Frieden zu kämpfen.
An der Gedenkveranstaltung nahm 
der Gröditzer Bürgermeister, 
Enrico Münch teil, sowie als 
Vertreter des Bündnisses für 
Demokratie und Zivilcourage e.V. 
E lbe-Röder  Uwe Jahn ,  de r 
Gröditzer Stadtrat Ulrich Keil und 
die Gröditzer Stadträtin Petra 
Mißbach. Sie legten zum Geden-
ken Kränze und Blumen am 
Ehrenmal nieder und gedachter der 
Toten.
P. Mißbach

Tolles Anradeln trotz kühlen Temperaturen - 
Rückblick auf das 11. Anradeln

Bei kühlen Temperaturen trafen 
sich am 1. Maisonntag 2023 (7. 
Mai) über 200 Fahrradbegeisterte 
zum traditionellen gemeinsamen 
Anradeln durch das Elbe-Röder-
Dreieck. Vier Routen standen zur 
Auswahl. Gemeinsames Ziel war 
das Radlerfest auf dem Dreiseithof 
in Gröditz. 
Nach einer Radlerandacht, einem 
kleinen Frühstücksangebot und der 
ofziellen Begrüßung durch den 
Riesaer Oberbürgermeister, Herrn 
Müller starteten die Radler an der 
Schlossremise Riesa ihre ca. 22 km 
lange Tour. Unterwegs wurden sie 
von Herrn Runow am Obelisken in 
Zeithain erwartet. Die Teilnehmer 
erfuhren viel Wissenswertes über 
das Lustlager August des Starken 
von 1730 und die 2030 anstehende 
Jubiläumsfeier.
Am Startpunkt Zeithain begann es 
ebenfalls mit einer Radlerandacht 
sowie einem leckeren Frühstück, 
welches durch die Freiwillige 
Feuerwehr Zeithain vorbereitet 
wurde. Nach der ofziellen Be-
grüßung durch den Zeithainer 
Bürgermeister, Herrn Dr. Pollmer 
ging es auf dem Gohrischheide-
rundweg Richtung Streumen. Im 
Windpark wurden sie am Bürger-
windrad von Frau Koschker, 
Vorstand der egNEOS, bereits 
erwartet. Es gab nicht nur viel 
Wissenswertes rund um grünen 
Strom, sondern man konnte sich 
diesen langen „Kerl“ auch mal von 
innen ansehen. 
Im Dreiseithof in Gröditz startete, 
nach einem gemütlichen Frühstück 
und einer Radlerandacht durch 
Pfarrer Thiele in der Scheune und 
der ofziellen Begrüßung durch 
den Gröditzer Bürgermeister, Herrn 
Münch, die dritte Route. Vor der 
Radlergruppe lag eine ca. 20 km 
lange Rundtour. Die Radler fuhren 
entlang der Röderradroute nach 
Zabeltitz. Von zwei Damen der 
feinen Hofgesellschaft erwartet, 
lustwandelten sie durch den 
Barockgarten und fühlten sich bei 
historischen Ausführungen und so 
mancher lustigen Anekdote wie in 
eine andere Zeit versetzt.  
Zur vierten Route trafen sich 
Fahrradbegeisterte in Zabeltitz zu 
einer 25 km langen Radpartie. Nach 
einem kleinen Frühstücksangebot 
und der Begrüßung durch den 
Großenhainer Oberbürgermeister, 
Herrn Dr. Mißbach begann auch 
diese Tour. Auf der Röderrad- und 
Floßkanalroute fuhren die Radler 
nach Streumen in die Bio Rind 
Anlage. In den Stallungen war 
großes Staunen, angesichts der 
imposanten Erscheinung der Tiere, 
angesagt. Durch die Ausführungen 

der Herren Keil  s ieht  heute 
sicherlich der eine oder andere sein 
Steak auf dem Teller oder Grill mit 
anderen Augen. 
Alle vier Touren trafen nach und 
nach auf dem Dreiseithof in Gröditz 
ein. Nachdem der Dreiseithof beim 
ersten Anradeln 2012 Gastgeber 
war, konnten sich alle von der 
beispielhaften Sanierung des Hofes 
zum Kultur- und Begegnungszen-
trum überzeugen. Am Stand des FV 
Gröditz 1911 e.V. konnten sich die 
Radler mit einer Bratwurst und 
einem kühlen Getränk stärken. Wer 
Appetit auf Süßes hatte, war beim 
Kultur- und Heimatverein Gröditz 
e.V. genau richtig. Hier standen die 
leckersten Kuchen zur Auswahl. 
Wem vom angebotenen Glühwein 
noch nicht warm war, der war bei 
der Fahrrad-Kette Riesa genau 
richtig aufgehoben. Auf einem 
Fahrradsimulator musste man 
innerhalb 30 Sekunden schnellst-
möglich eine Strecke zurücklegen. 
So mancher  s t ieg  mit  recht 
wackligen Beinen vom Gefährt. 
Der Schnellste konnte sich über 
einen 100-Euro Gutschein freuen. 
Auf die jüngsten Besucher auf dem 
Radlerfest warteten zwei Hüpfbur-
gen und in der Bibliothek konnten 
tolle Sachen gebastelt werden.
Der Elbe-Röder-Dreieck e.V. 
möchte sich recht herzlich bei allen 
Beteiligten für die engagierte 
Unterstützung des Anradelns 
bedanken. Einen besonderen Dank 
möchten wir unseren Wegewarten 
Herrn Schramka, Herrn Hoffmann, 
Herrn Pfennig und Herrn Fiebig 
aussprechen, die die Touren 
anführten, Herrn Runow und Frau 
Koschker für die sehr interessanten 
Ausführungen an den jeweiligen 
Infopunkten, den Herren Keil für 
die Führung durch die Bio Rind 
Anlage sowie den zwei Gästefüh-
rerinnen in Zabeltitz. Vielen Dank 
auch an die Kirchgemeinden und 
die Freiwillige Feuerwehr Zeithain 
für die Ausrichtung des, wie immer, 
sehr leckeren Frühstücks, sowie an 
die Teams vom FV Gröditz 1911 
e.V. und Kultur- und Heimatverein 
Gröditz e.V. für die Ausgestaltung 
des Radlerfestes. 
Ein großes Dankeschön an Gunter 
Wendt, Hofmanager vom Dreiseit-
hof, für sein tolles Engagement und 
an die Fahrrad-Kette Riesa, die uns 
für eventuelle Radpannen wieder 
auf Abruf zur Verfügung stand. Wir 
freuen uns, Sie auch 2024 zum 
Anradeln begrüßen zu können. 
Schon mal den 5. Mai 2024 
vormerken. Bis dahin, bleiben Sie 
gesund und munter.

P. Vetter



Eine herrliche Zukunft!

Baptisten Brüdergemeinde
Hauptstraße 62; 01609 Gröditz

Gottesdienst  Sonntag 10:00 Uhr
Bibelstunde  Mittwoch 18:00 Uhr

Die Hoffnung auf eine schöne, 
neue Welt entwickelte sich schon 
vor langer Zeit in den Köpfen 
vieler,  großer Denker.  Das 
Zeitalter der Aufklärung im 17. 
und 18. Jh. räumte in Europa, mit 
d e m  f a l s c h  v e r s t a n d e n e n , 
christlichen Denken, auf. Die 
Aufklärer erhoben die Vernunft 
und den Verstand des Menschen 
zum Maß aller Dinge, stießen Gott 
vom Thron und erklärten ihn für 
tot. Die Träume der Aufklärer und 
Philosophen kreisten nun um das 
eine Ziel, diese Erde in ein 
blühendes Paradies zu verwan-
deln. »Wir wollen hier auf Erden 
schon das Himmelreich errich-
ten«, dichtete beispielsweise 
Heinrich Heine. 
Die selbst ernannten Glückspro-
pheten, entwarfen faszinierende 
Bilder von den Möglichkeiten der 
Zukunft: Wüsten werden be-
wässert und besiedelt, Bakterien 
und Viren ausgerottet sein und 
Biochemiker einen gesunden, 
starken, schönen und hochlei-
stungsfähigen Menschen züchten. 
Diese Zukunftsträume waren 
Seifenblasen. Sie sind zerplatzt. 
Aus der Hoffnung auf eine 
schöne, neue Welt ist die Angst 
vor einer schrecklichen, unheimli-
chen, neuen Welt geworden. 
Ganz anders ist es bei Gott. 
Schauen sie, was er seinen 
Kindern für die Zukunft ver-
spricht: 

„Und ich sah einen neuen 
Himmel und eine neue Erde; 
denn der erste Himmel und die 
erste Erde waren vergangen, 
und das Meer gibt es nicht mehr. 
Und ich, Johannes, sah die 
heilige Stadt, das neue Jerusa-
lem, von Gott aus dem Himmel 
herabsteigen, zubereitet wie 
e i n e  f ü r  i h r e n  M a n n 
geschmückte Braut. Und ich 
hörte eine laute Stimme aus dem 
Himmel sagen: Siehe, das Zelt 
Gottes bei den Menschen! Und 
er wird bei ihnen wohnen; und 
sie werden seine Völker sein, 
und Gott selbst wird bei ihnen 
sein, ihr Gott. Und Gott wird 
abwischen alle Tränen von ihren 
Augen, und der Tod wird nicht 
mehr sein, weder Leid noch 
Geschrei noch Schmerz wird 
mehr sein; denn das Erste ist 
vergangen. Und der auf dem 
Thron saß, sprach: Siehe, ich 
mache alles neu! Und er sprach 
zu mir: Schreibe; denn diese 
Worte sind wahrhaftig und 
gewiss!" 
(Offenbarung 21,1-5)
Johannes hatte die Möglichkeit, in 
die Zukunft zu schauen und den 
neuen Himmel und die wunder-
schöne

Stadt Jerusalem auf der neuen 
Erde zu sehen. 
Er hat nicht davon geträumt oder 
darüber fantasiert, sondern diese 
mit seinen eigenen Augen gesehen 
und es für uns niedergeschrieben. 
Eine Zukunft, in der es kein Leid, 
Krankheit und Tod mehr geben 
wird. 
Vielleicht fragen sie sich, was 
mich so überzeugt, dass es 
wirklich so kommen wird? Weil, 
ich es schon so oft erfahren habe, 
dass das, was in der Bibel steht, 
wahr ist. Gott hat mich gerettet, 
indem er mir meine Sünden 
vergeben und mich zu seinem 
Kind gemacht hat. Er erhört 
immer wieder meine Gebete und 
hilft mir. Diese Erfahrungen in 
meinem Leben machen mich 
gewiss. Was mich noch überzeugt, 
sind die vielen Prophezeiungen in 
der Bibel, die sich bereits erfüllt 
haben, so dass wir uns sicher sein 
können, dass das was noch 
aussteht, sich genauso erfüllen 
wird. 
Werden sie bei dieser herrlichen 
Zukunft im Himmel, auch dabei 
sein? 
Die Bibel sagt: „Wer überwin-
det, der wird (dies) alles erben“ 
(Off. 21,7). 
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ZU VERMIETEN
3-Raum-Whg in Gröditz ab 

07/2023,
EG, 60 m², KM 300€ + NK + Kaut.,

Bad mit Wanne und Dusche,
Bj. 1938, Modern. 1998, Erdgas, 

V/91kWh/(m²a) 
Besichtigung unter 0172/3562888

Kleinanzeigen von A-Z

Existenzgründerseminar

Verleih eines Minibaggers,
einer Hebebühne und eines 

Radladers!
Kai Gaumnitz - Meisterbetrieb 

für Heizung, Sanitär, 
Dachklempnerei & Solar

Am Anger 20 A
01609 Gröditz OT Spansberg

Tel.: 035263-46961
Handy: 0175-3616063

Minibagger- und 
Arbeitsbühnenvermietung,

Baggerarbeiten
Tel. 0178/ 3630203 oder

035263/ 45295

Kaufe altes Spielzeug, 
Blechspielzeug, Eisenbahn, 

Puppen, Teddy´s, Massefiguren
z. B. Soldaten, Gummiindianer, 
Tiere, DDR Spielzeug, Autos, 

Postkarten 1. WK u.v.m.,
Tel. 03533/ 810302

Existenzgründerseminar für 
al le ,  die eine selbständige 
Existenz gründen wollen:
D a s  n ä c h s t e  S e m i n a r  f ü r 
Existenzgründer zur Wissens-
vermittlung für den eigenen 
Unternehmensstart findet vom 03.-
05.07.2023 statt. Es werden 
spezielle Wissensgebiete wie 
U n t e r n e h m e n s k o n z e p t i o n / 
Businessplan, Buchführung & 
Steuern, Finanzierung, Marketing, 
Recht und Versicherungen mit 
Dozenten besetzt, die Fach-
experten auf ihren Gebieten sind. 
Eine anschließende Unterstützung 
b e i  d e r  E r a r b e i t u n g  d e s 
Businessplanes kann bei Bedarf 
erfolgen. Jeder Teilnehmer erhält 
ein Zertifikat.

Termin: 
 03.-05.07.2023, 15-21 Uhr

Teilnahmevoraussetzungen: 
· Idee bzw. Absicht zur 
 Gründung einer selbständigen 
 Existenz
· Anmeldung zum Seminar bis 
 zum 26.06.2023 unter
 https://eveeno.com/existenz
· Entrichten der 
 Teilnahmegebühr 
 (99,00 €/brutto)
Sie haben noch Fragen? 
Melden Sie sich gern: 
TGZ Glaubitz, Petra Boeck | 
Telefon: 035 265 / 644 955

- Anzeigen -

Redaktionsbüro M. Holota: Tel. 035263/ 17 87 41 • Fax 035263/ 17 87 42
reddiebuero@gmail.com
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Zweigstelle Frau Seyffert-Himmler

Rudolf-Friedrichs-Str. 21A   01609 Röderaue OT Pulsen

www.bestattungsinstitut-lippmann.de

- Anzeigen -

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

Krematorium                                 ...die Bestattungsgemeinschaft

Meißen Nossener Straße 38 0 35 21/45 20 77
 Krematorium Durchwahl 0 35 21/45 31 39
Nossen Bahnhofstraße 15 03 52 42/7 10 06
Weinböhla Hauptstraße 15 03 52 43/3 29 63
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22/50 91 01
Riesa Stendaler Straße 20 0 35 25/73 73 30
Radebeul Meißner Straße 134 03 51/8 95 19 17

Impressum: Das RöderJournal ist eine unabhängige Zeitung für 
die Stadt Gröditz und die umliegenden Gemeinden. Es erscheint in 
Gröditz, Frauenhain, Koselitz, Lichtensee, Nauwalde, Nieska, 
Prösen, Pulsen, Reichenhain, Saathain, Schweinfurth, Spansberg, 
Stolzenhain und Zabeltitz. Herausgeber, Layout, Satz und 
Anzeigenannahme: Redaktions- & Dienstleistungsbüro M. 
Holota, L.-v.-Beethoven-Str. 32a, 01609 Gröditz. Druck: polyprint 
Riesa GmbH. Das RöderJournal erscheint aller 4 Wochen mit einer 
Gesamtauflage von 6.000 Stück. Redaktionsschluss ist immer der 
Donnerstag eine Woche vor dem Ausgabetag. Spätere Annahme auf 
Anfrage. Den nächsten Ausgabetermin entnehmen Sie bitte dem 
Titelkopf. Preise und Rabatte laut gültiger Preisliste. Für private 
Anzeigen 50 % Ermäßigung. Für die Gemeindeverwaltungen der 
oben genannten Gemeinden, gemeinnützige Vereine und 
nichtkommerzielle Veranstaltungen kostenlose Veröffentlichungs-
möglichkeit auf Anfrage. Verteilung: Bachmann Direktwerbung, 
Goethestr. 7, 01589 Riesa, Tel.: 0152/02888826. Rechte: Alle 
Rechte vorbehalten. Nachdruck, auch auszugsweise oder Kopie, 
auch von Teilen, einschließlich Teilen aus Anzeigen, nur mit 
schriftlicher Genehmigung der Redaktion und der Urheber. 
Verstöße werden nach dem Urheberrecht geahndet. Namentlich 
gekennzeichnete Beiträge müssen nicht mit der Meinung der 
Redaktion übereinstimmen. Dies gilt auch für Leserzuschriften.

Berger & Coll.

Hauptstraße 10, 01589 Riesa, Tel. 03525/ 51 49 99

www.bbc-rechtsanwaelte.de · riesa@bbc-rechtsanwaelte.de

Andreas Berger
Rechtsanwalt und

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

70. Jahrestag des Aufstandes der Gröditzer Stahlwerker für 
Demokratie und Freiheit

Der CDU-Stadtverband Gröditz lädt zum Gedenken an diesem Tag 
alle Bürgerinnen und Bürger der Region recht herzlich ein.
Treffpunkt:  17. Juni 2023, 15.30 Uhr 
 Gedenktafel am Stahlwerk (Am Castello)
Ehrengäste:  Dr. Herbert Wagner, OB Dresden i. R.
 Renate Koch, Landrätin i.R.
 Sebastian Fischer, Landtagsabgeordneter
Anschließend besteht die Möglichkeit, Erinnerungen an diesen bedeutsamen 
Tag bei einem kleinen Imbiss im Bistro Wendt auszutauschen.1
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